
19. November 2024

Schwerin plant teure Parkausweise:
Anwohner wehren sich!

Widerstand in Schwerin gegen neue Bewohnerparkzonen:
Anwohner befürchten Verdrängung und hohe Gebühren ab

2025.

Schwerin, Deutschland - In Schwerin brodelt es! Die
Stadtverwaltung plant eine drastische Ausweitung der
Bewohnerparkzonen, die ab 2025 satte 120 Euro pro Jahr kosten
sollen. Die neuen Regelungen sollen in den Stadtteilen
Weststadt, Lewenberg und Werdervorstadt greifen und
versprechen der Stadt jährliche Mehreinnahmen von rund
100.000 Euro. Doch die Anwohner schlagen Alarm!

Der Widerstand ist groß! Der Ortsbeirat der Weststadt hat das
Vorhaben in seiner letzten Sitzung entschieden abgelehnt. Die
Bürger fürchten, dass die neuen Parkgebühren zu
Verdrängungseffekten führen könnten. In Vierteln, in denen
einige Straßen kostenpflichtig werden, könnten Anwohner in
andere, günstigere Bereiche gedrängt werden. Zudem stellen
die steigenden Gebühren eine erhebliche Belastung für
einkommensschwache Haushalte dar, die bereits jetzt mit
finanziellen Herausforderungen kämpfen.

Entscheidung steht bevor

Die endgültige Entscheidung über die Ausweitung der Parkzonen
liegt nun bei der Stadtvertretung. Die Diskussionen über die
neuen Regelungen zeigen, wie sehr die Bürger in Schwerin um
ihre Parkplätze und die damit verbundenen Kosten besorgt sind.
Die Frage bleibt: Wird die Stadt die Bedenken der Anwohner



ernst nehmen oder die neuen Parkzonen durchsetzen?
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